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e vvoovenDer Schutz unſerer Grenzen
Halle 9 November

Bei der vielſeitigen Erörterung welche die Einzelheiten der
neuen Militärvorlage erfahren haben kamen auch Dinge
zur Sprache durch welche ſelbſt treue Freunde unſerer Armee
verſtimmt worden ſind Namentlich gilt dies von Ausführungen

die im Berl MilitärWochenblatt der erſten militäriſchen Fach
J zeitſchrift des deutſchen Reiches enthalten waren und die Land
wehr betrafen
zu wünſchen übrig gelaſſen es ſei darum beſſer wenn beſonders

Es hieß die Landwehr habe 1870/71 Manches

jüngere Soldaten in einem neuen Kriege vor den Feind gebracht
würden was bei Annahme der neuen Vorlage geſichert ſei Dieſe
herabſetzende Kritik hat verſtimmt denn man weiß doch auch im
Volke daß gerade die Landwehr hoch verehrt was dieſe älteren
Krieger ſeit ihrer Schaffung zum Beginn unſeres Jahrhunderts
geleiſtet haben Die Schlachten an der Katzbach bei Groß Behren
und Dennewitz und andere Kämpfe waren Ruhmesblätter in der
Geſchichte der Landwehr und ſolche Blätter weiſt auch der letzte
Feldzug in Straßburg Metz Belfort Amiens Orleans Paris c
auf Ein Landwehrmann iſt kein Linienſoldat an Schneidigkeit
aber er weiß beſſer noch als der junge Soldat worauf es an
kommt Wohin die Landwehr geſtellt iſt hat ſie auch nicht ver
ſagt und nun einzelne wenige Vorkommniſſe an die große Glocke
ſchlagen deshalb die Landwehr einer abfälligen Kritik unterziehen
zu wollen das war überflüſſig Unſere Landwehr iſt von allen
gleichen Einrichtungen in europäiſchen Ländern die beſte und wir
können ſicher ſein daß in einem neuen Kriege von welchem wir
noch recht lange verſchont bleiben mögen die Laudwehr ihren

Hanptquartier hat Die franzöſiſchen Truppen an unſerer Grenze
ſind an Zahl immer noch ſtärker als die ihnen gegenüberſtehenden
Deutſchen wenn ſie auch die Theilung ihres hart an der Grenze
ſtehenden übermäßig ſtarken ſechſten Armeekorps vermieden haben
Dieſelbe ſoll aber im nächſten Frühjahr erfolgen und es werden
dann vorausſichtlich noch weitere Regimenter zur Grenze geſchickt
werden Jmmerhin hat aber die Lage der Dinge im Weſten trotz
der numeriſchen Ueberzahl der unmittelbar an der Grenze ſtehenden
franzöſiſchen Truppen nichts direkt Bedrohliches und wir können
mit Ruhe der Zukunft entgegenſehen

Wie liegen nun die Dinge im Oſten Rußland hat gegen
Deutſchand und OeſterreichUngarn und das beiden Staaten be
freundete Rumänien eine ganz koloſſale Grenzlinie zu behaupten
Jn dieſen gewaltigen Raum geht eine ungeheure Zahl von Soldaten
hinein und auch hieran muß man denken wenn man Meldung
auf Meldung hört wie der ruſſiſche Kriegsminiſter immer neue
Bataillone und Schwadronen gegen die Grenze vorſchickt Die
ruſſiſche Grenze iſt von Koſackeu Pickets förmlich umzäunt und
bei einer plötzlichen Kriegserklärung möchten wohl eine Anzahl
deutſcher Bezirke dieſe wenig liebenswürdigen und ſehr ranblnuſtigen
Gäſte kennen lernen doch würde hoffentlich der Beſuch nur ein
recht kurzer ſein Was ſteht nun hinter den Koſacken Eine ge
naue Feſtſtellung der ruſſiſchen Streitkräfte in den Grenzbezirken
iſt nicht leicht weiß doch die Petersburger Militärleitung mitunter
ſelbſt nicht wo die Regimenter zu ſuchen ſind Bei den Cholera
unruhen hat man indeſſen geſehen daß die Garniſonen im Jnnern
ſelbſt in den großen Städten außerordentlich ſchwach ſind Wenn
Krawalle ausbrachen konnte man den Tumnultuanten in der Regel
nur kleine Koſackenpickets entgegenſtellen die nichts ausrichten
konnten Auf weite Entfernnngen mußten dann Truppen in die

bedrohten Gebiete mit Extrazügen befördert werden Daraus kann
gefolgert werden datz um ſo mehr Soldaten an der Grenze

vereinigt ſind ſogar daß der weit überwiegende Theil der ruſſi

h

Das Militär Wochenblatt wird übrigens wie man hört in
ſeiner nächſten oder zweitnächſten Nummer eine Art Ehren
erklärung für die ſo hart angegriffene Landwehr veröffentlichen
Es iſt indeſſen fraglich ob dieſe nachträgliche Abſchwächung der
Angriffe gegen die volksthümliche Einrichtung unſeres Heeres den
dadurch veranlaßten Entrüſtungsſturm beſchwören wird Nament
lich giebt ſich in den Reihen der Kriegervereine eine tiefgehende
Erregung kund die nicht ſo leicht zu beſchwichtigen ſein wird
Auch in den NReichstagserörterungen über die Militärvorlage dürfte
der Artikel des Militär Wochenblattes eine Rolle ſpielen Wenn
auch nicht daran zu zweifeln iſt daß ihn die maßgebenden Stellen
vollkommen verlengnen werden wird doch die Anſicht ſchwerlich zu
bekämpfen ſein daß er die Auffaſſung mancher höherer Offiziere
über unſere Landwehr getreu wiedergegeben hat

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 8 November Hofnachrichten Laut Mel
dung aus Kiel wohnte der Kaiſer am heutigen Vormittag der
Vereidigung der Rekruten bei beſichtigte die Schiffe Wörth und
Kaiſerin Auguſta und unternahm Nachmittags eine Fahrt im

See mit dem neuen Aviſo Meteor Soweit bis jetzt bekannt
treffen der Kaiſer und die Kaiſerin mit ihrer Begleitung morgen
e Laufe des Nachmittags wieder im Neuen Palais bei Pots
am ein

Jn Sachen der Militärvorlage läßt ſich der
Pariſer New York Herald von ſeinem Berliner Korreſpondenten
melden Jch habe heute eine ſehr hochſtehende Perſönlichkeit der
Regierung interviewt und gehört es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
die Militärvorlage noch in zwölfter Stunde zurückgezogen
werde Es ſei nicht zu verbergen daß Jtalien und Oeſterreich
abrüſteten Die italieniſchen Kadres ſeien unvollſtändig und Wien

Poſten und ihre Ehre wahren wird Durch Hereinzi dieſer Chen Soldaten dort konzentrirt ſind an tage hat der habe aufgehört eine militäriſche Filiale von Berlin zu ſeinFrage in den Streit um das nene Heeresgeſetz wie de iehlere Reichskanzler Graf Cavprivi bei Berathung der letzten Hertarvort Mit in Wort unſere Verbündeten haben nicht gehalten was

nicht und wir thun beſſer unſer Augenmerk auf andere Dinge zu lage ſelbſt darauf hiugewieſen daß man keinen Anlaß habe den wir von ihnen zu erwarten berechtigt waren Wir ſind auf unſere
richten die heute von erheblich größerem Intereſſe ſind Und Truppenanhäufungen in den ruſſiſchen Grenzbezirken eine an Be eigenen Kräfte augewieſen Deutſchland hat jetzt die Pflicht eine
hierher gehört vor allen Dingen die Frage nach dem Schutz ſorgniß ſtreifende Beachtung zu ſchenken So groß die hier in entſchloſſene und energiſche Politik zu betreiben Wenn unſere
unſerer Grenzen Betracht kommenden Truppenmaſſen ſeien ſo umfangreich ſei auch Verbündeten uns nichts nützen wozu ſich läuger mit ihnen auf

zjährigen Die Franzoſen haben ihre Oſtgrenze mehr und mehr mit das in Frage ſtehende Gebiet des ruſſiſchen Reiches Erſt nach halten Wir werden gezwungen ſein uns andere Bundesgenoſſen
Truppen gedeckt nach jedem einen Schritt Deutſchlands in dieſer dieſer Rede trat die bekannte große Hungersnoth in Rußland ein J zu ſuchen die ſtärker und vor Allem opferbereiter ſind Die Zeit
Richtung thaten ſie deren zwei Jm Reichslande ElſaßLothringen welche bekanntlich abermals den Ansgangspunkt von neuen Truppen des Zögerns iſt vorüber Die Zeit zum rückſichtsloſen Handeln

ſtr 52 ſtand urſprünglich nur ein einziges deutſches Armeekorps es war verſchiebungen bildete ob mit Recht oder Unrecht bleibe dahinge iſt gekommen Durcchſichtig genng um den weitgehendſten
r alſo von unſerer Seite urſprünglich in klarer Weiſe dargelegt daß ſtellt denn trotz aller Geldnoth im Neiche hat die Petersburger Zweifel an ihrer Authentizität zu geſtatten iſt ohue Zweifel der

wir weder einen Angriff gegen Frankreich planten noch einen An Regierung doch noch immer für die Soldaten die nöthigen Baar Zweck dieſer angeblichen Auslaſſungen von einflußreicher Seite
griff von Frankreich erwarteten Von deutſcher Seite lag hierin mittel aufgetrieben Mochten die Nothleidenden in den Hunger In Wien und Rom iſt man an derartige Zwiſchenträgereien von

nun und eine Vertrauenskundgebung gegen die Franzoſen die von jenen bezirken ſterben das Getreide in diverſen Bahuſtationen verderben dreibundfeindlicher Seite ſchon genügend gewöhnt und legt ihnen
leider ganz unbeachtet blieb Nach der Reorganiſation der durch j wenn nur für die Armee Geld da war und wenn die Truppen längſt keinen Werth mehr bei
den Krieg total zerrütteten Armeen begann die Pariſer Militär dislokationen auf der Eiſenbahn vorgenommen werden konnten Der neue öſterreichiſchungariſche Botſchafter
verwaltung Regiment auf Regiment gegen die deutſche Grenze zu j Von Bedeutung wäre es uun zu hören wie heute die Dinge v Szögyenyi iſt heute Mittag in Berlin eingetroffen Der
werfen und Deutſchland konnte nicht müßig bleiben Der Bou in den ruſſiſchen Grenzbezirken ſtehen ob auch heute die deutſchen elbe wurde auf dem Aunhalter Bahnhofe vom Botſchaftsrath

g bethei langerſche Schwindel freilich kam wenig in Betracht aber nach Bataillone und Schwadronen den moskovitiſchen gewachſen ſind itter v Schießzl dem Militär Attaché Oberſten Frhrn von
rzeichniß Boulanger ſind Männer an die Spitze der Heeresverwaltung ge Auf der Weſtgreuze kann eine Ueberfluthung deutſchen Bodens Steininger dem Perſonal der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft
Geſell treten die geränſchlos aber unermüdlich arbeiten Allmählich durch die Feinde nicht ſo leicht eintreten aber eine Ueberſchwemmung und dem öſterreich ungariſchen Generalkonſul Filtſch begrüßt und
quittirte ſchwoll nach dem franzöſiſchen Vorgange das deutſche Armeekorps mit Koſacken im Oſten iſt näherliegend und gerade an deren Be in das Hotel Briſtol geleitet wo der Botſchafter Abſteigequartier
Abſtim in ElſaßLothringen dermaßen an daß daraus unter Hinzuziehung ſ ch wird den Bewohnern der dortigen deutſchen Bezirke ganz ver nahm t
rn einiger neugebildeter Kadres zwei völlig neue Armeekorps gebildet zweifelt wenig gelegen ſein Auf dem Bureau des Abgeordnetenhauſes
uſſicts wurden von welchen das eine Straßburg das andere Metz als ſind bereits heute im Laufe des Vormittags zahlreiche perſönliche

5 b h a h etgmpton tretenden Kellner müßten ſich beim Anblick meines verſtörten nicht eine Stunde länger ſollen Sie den Titel meiner
eine offirielle Frau Geſichtes gewundert haben was mir geſchehen ſei Frau führen 8

jhen Von Richard Savage Deutſch von M Walter Mit ungezwungener Grazie ließ Helene ſich an der Tafel Verzeihung hier in Rußland habe ich das Recht dazu
83 Fortſetzung Naghdrue verdoten nieder um die Komödie weiter zu ſpielen und ich mußte entgegnete ſie ernſt und langſam Von dem Augenblick an

Jch habe keine Zeit Jhnen das zu ſagen Nur ſoviel nothgedrungen ihrem Beiſpiel folgen Der Kellner ſervirte wo Sie mich a r über die Grenze nahmen galt
mein Name iſt in dieſem Lande bekannt und ge uns die beſten Speiſen die feinſten Weine aber mir war ich vor dem ruſſiſchen Geſetz für Jhre Frau Wollen Sie

23 fürchtet die Kehle wie zugeſchnürt und es bedurfte meiner ganzen ſich große Unannehmlichkeiten erſparen ſo bleibt Jhnen nichts
eſchmack Großer Gott Sie ſind eine Selbſtbeherrſchung um während des Mahles ein gleichgültiges Anderes übrig als mich Li ſich zu behalten Wie Ruß
tarke Still Sie legte mir die Hand auf die Lippen und Geſpräch mit meiner Tiſchgenoſſin zu führen r gern Dies iſt das e e e Jhre
e kuhr dann haſtig fort Als ich Haris verließ boffte ich Endlich entlietz Helene den Diener Sie brauchen nicht e r en n r an ine heite verhäſtet
Biiacs Sie hier gleich nach unſerer Ankunft verlaſſen zu können mehr zu bleiben ſagte ſie Jch werde ſelbſt meinem weiß vie Welt J nichts m r don J en Sie in

Als Sie Paris verließen fiel ich erſtaunt ein kannten Mann den Kaffee einſchenken ich weiß wie er ihn gern r e eZwei Stü 5 Si einfach verſchwunden Schweigen iſt Jhre einzige Rettungen Sie mich doch nicht dwrinet Zwei Tr Zucker p r7 Pah es giebt noch einen anderen Ausweg widerſprach
un O ja erwiderte ſie in ruhigem Ton Es war näm hinein nicht wahr mein Lieber wandte ſie ſich lächeln ich eine Ruhe heuchelnd die ich nicht empfand
r 20 lich nöthig daß Jemand von uns nach Rußland ging um zu mir Welchenrschaft die unterbrochenen Verbindungen wieder herzuſtellen und neue Als der Kellner ſich entfernt hatte ſchloß ſie von neuem Sie der Polizei zu übergeben

Chiffern auszugeben Glauben Sie ich hätte gewagt bis die Thüre ſchenkte meine Taſſe ein und flüſterte Wir O wie tapfer Sie ſind Ihre Stimme zitterte vor
an die Grenze dieſes verwünſchten Landes zu reiſen ohne dürfen uns noch nicht trennen ich muß noch weiter für Zorn und Entrüſtung Um ſich ſelbſt zu retten wollen
einen ſicheren Plan 4 überſchreiten zu können Ohne Paß Ihre Frau gelten Sie ein Weib das Jhnen vertraut einem Schickſal über

2 Mk väre ich unzweifelhaft arretirt worden Wir wußten daß Für meine Frau brauſte ich jetzt auf Meine liefern von deſſen Furchtbarkeit Sie keine Ahnung haben
ephon 6 Sie mit einem Paß für ſich und Jhre Frau nach Peters Freunde noch länger betrügen als Margarethen s Mutter Sie ein Amerikaner mit Jhrer gerühmten Ritterlichkeit

zurg fahren wollten und auch daß Sie dann allein ab das Haus Weletsky s betreten Niemals gegen Frauen Sie Hier wechſelte ſie plötzlich den
zeiſten Jch war im ſelben Zug mit Jhnen in der feſten Sie können Sie dürfen ſich nicht weigern rief ſie Ton und fuhr ſchmeichelnd fort Jch kenne Sie nur zwei

5 Vorausſetzung unter Jhrem Schutz als Jhre Gattin über erzweifelt Wenn man erfährt daß Sie mich nach RußTage aber dennoch weiß ich beſtimmt mit Jhrem edlen
7 9 die Grenze und bis Wilna ja vielleicht bis Petersburg zu land hereingebracht haben ſind Sie verloren Charakter wären Sie ſolch einer Handlung nicht fähig

gelangen Sie vergeſſen den amerikaniſchen Geſandten warf Sie legte ihre Hand vertraulich auf meinen Arm und
Großer Gott ich ein mit einem flüchtigen Lächeln auf ihren beweglichen ZügenHier wollte ich mich ſofort von Jhnen reren aber Nicht ein Dutzend amerikaniſcher Geſaudten würden Sie ſetzte ſie hinzu Uebrigens ſelbſt wenn Sie wollten ſoMbon das iſt jetzt unmöglich Horch Jch höre Schritte yyor Sibirien oder Schlimmerem ſchützen wäre es unmöglich

5 Sie glitt zur Thüre ſchloß ſie geräuſchlos auf und So ſagen Sie mir wenigſtens Jhren Namen Warum
r wandte ſich dann lachend zu mir Arthur ſehen Sie doch Noch nicht lachte ſie während ein eigenthümlicher Sie haben ſich ſelbſt bereits zu ſtark kompromittirt

nicht ſo verdrießlich und hungrig aus Das Eſſen iſt ja Ausdruck über ihr Geſicht flog Aber ohne Zweifel werden Mit einem falſchen Paß brachten Sie mich über die Grenze
41 fertig mein ungeduldiger Herr Gemahl Sie bald von mir hören ſſchrieben mich im Hotel in Wilna als Jhre Gattin ein und

Wer Sie auch ſein mögen rief ich nun entſchloſſen ließen ſowohl den Oberſten Petroff einen ruſſiſchen BeamtenDieſe Erklärung kam zu rechter Zeit denn die ein

n
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Meldungen ſeitens der Abgeordneten eingegangen Es darf daher
angenommen werden daß das Abgeordnetenhaus bereits in der
morgigen Sitzung beſchlußfähig ſein wird Die Rede
mit welcher Miniſterpräſident Graf Eulenburg den Landtag
eröffnen wird ſoll knapp gefaßt und rein geſchäftsmäßigen
Jnhalts ſein

Nach der Fraktionsliſte des Reichstages die
ſoeben im Bureau des Reichstages aufgeſtellt worden iſt werden
die Parteien in nachſtehender Stärke in die neue Reichstags
ſeſſion eintreten Deutſch Konſervative 66 Deutſche Reichs
partei 18 Centrum 107 Polen 16 Nationalliberale 42 Dentſch
Freiſinnige 67 Volkspartei 10 Sozialdemokraten 36 bei keiner
Fraktion 30 zuſammen 392 Erledigt ſind 5 Mandate

Zur Reviſion des Programms der Deutſch
Konſervativen iſt mitzutheilen daß der weitere Ausſchuß des
Wahlvereins der deutſch konſervativen Partei heute zu einer neuen
Sitzung zuſammengetreten iſt Auf der Tagesordnung ſtand die
Programmreviſion und der Parteitag Der Ausſchuß
ſollte ſich heute über einen Programmentwurf ſchlüſſig machen und
zugleich den Termin für den Parteitag beſtimmen Wie von
anderer Seite verlautet wird in dem Programmentwurfe die
Judenfrage in der Weiſe berührt daß der Ausſchluß der Juden
von allen autoritativen Staatsämtern gefordert wird

Der Reichsanzeiger veröffentlicht FolgendesNachdem der Reichstag bei einer Wahlprüfung für ewidfen er

achtet hat daß in mehreren Orten während der Wahlhand
lung für den Reichstag Vertrauensmänner der ſog Ar
beiterpartei welche ſich im Wahllokal eingefunden hatten
ohne in dem Wahlbezirk wahlberechtigt zu ſein aus dieſem Grunde
ausgewieſen worden ſind hat der preußiſche Miniſter des
Jnnern die Regierungspräſidenten bezw den Oberpräſidenten von
Berlin in einem Runderlaß erſucht derartigen mit der Beſtimmung
über die Oeffentlichkeit der Wahlhandlung in 8 9 des Wahlgeſetzes
vom 31 Mai 1869 nicht zu vereinbarenden Vorkommniſſen in
Zukunft durch entſprechende Anweiſung an die Wahlvorſteher vor
zubengen Der erwähnte S O geſtattet wie der Miniſter hervor
hebt die Anweſenheit bei der Wahlhandlung allen wahlberechtigten
Deutſchen ohne Rückſicht auf den Wahlbezirk dem ſie angehören

Durch Vermittelung der Anſiedelungs Kom
miſſion ſind im laufenden Jahre innerhalb der Provinz Poſen
vier beſiedelte Güter Jablowo Buſchkau im Kreiſe Schubin
Wengierki im Kreiſe Wreſchen Oſtrowitte Trzemeszynski im Kreiſe
Tremeſſen und Uſtaſzewo im Kreiſe Znin unter den Namen Buſch
kau Wilhelmsau Oſtwingen und Kornthal zufolge allerhöchſter
Genehmigung in Landgemeinden umgewandelt worden Korn
thal deſſen Gemeindebildung erſt vor Kurzem ſtattgefunden hat
umfaßt 402,50 Hektar und iſt ausſchließlich mit evangeliſchen
Württembergern beſiedelt welche dort 28 Gehöfte beſitzen

Verſchiedene Geiſtliche haben in letzter Zeit bekannt
lich längere Zeit als Arbeiter unter Arbeitern gelebt um deren
Verhältniſſe genau zu ſtudieren Der konſervative Reichsbote
tadelt derartige Unternehmungen entſchieden und die Nordd Allg
Ztg ſchließt ſich ihm an Die letztere ſagt Die Art praktiſcher
Sozialpolitik welche dieſe Herren betreiben bewirkt das Gegentheil
ihrer Abſicht ſie macht die Arbeiter nur mißtrauiſch und wirbt
deshalb Rekruten für die Sozialdemokraten

Den Kriegervereinen iſt zu Beginn dieſes Jahres
aufgetragen worden die vorſchrifts mäßige Mütze von
blauem Tuch roth paspoilirt mit Schirm und Kokarde einzu
führen Auf eine Aufrage des Oberpräſidenten der Rheinprovinz
hat der preußiſche Miniſter des Jnnern dieſer Tage im Einver
ſtändniſſe mit dem preußiſchen Kriegsminiſter die Auskunft ertheilt
daß jene Vorſchrift ausſchließlich für die mit Waffenröcken ausge
rüſteten Kriegervereine gilt und daß daher von dem Verlangen der
vorſchriftsmäßigen Mütze bei allen denjenigen Kriegervereinen ab
zuſehen iſt die keine vollſtändige Uniform tragen

Leipzig 8 November Jn einer Reviſionsſache hat das
Reichsgericht erkannt das Jmpfgeſetz ſei zu den Verbots
geſetzen zu zählen und jede Anfforderung die Jmpfung
zu unterlaſſen oder zu umgehen falle unter den Art 110
des Strafgeſetzbuchs

Breslau 8 November Von dem 5227490 Mark be
tragenden Vermögen der Jnvaliditäts und Alters Ver
ſicherungs Anſtalt für Schleſien wird ein Viertel für
Arbeiterwohnungen verwendet Der Plan iſt dem Anſtalts
ausſchuſſe unterbreitet worden

Karlsruhe 8 November Eine in Theningen auf Ver
anlaſſung des nationalliberalen Vereins ſtattgehabte Ver
ſammlung von Tabakbauern und Cigarrenfabrikanten erklärte
ſich einſtimmig gegen die Militärvorlage in ihrer jetzigen
Faſſung und gegen die Mehrbelaſtung des in ländiſchen
Tabaks Eine dahingehende Reſolution wurde an die Landes
regierung und den Vertreter des Wahlkreiſes im Reichstage Rechts
anwalt Marbe Ultramontan gerichtet

als auch die Fürſtin Palitzin und Jhren Verwandten
Weletsky glauben ich ſei Jhr Weib Ja mehr noch
Sie ſelbſt ſtellten mich als Madame Lenox dem Chef der
dritten Abtheilung der Geheimpolizei vor

Was ſagen Sie kam es halb ungläubig halb
entſetzt über meine Lippen

Jch meine den Baron Friedrich den Mann den Sie
für einen Eiſenbahndirektor hielten weil alle Beamten vor
ihm krochen entgegnete ſie in einem Ton daß ich nicht an
der Wahrheit ihrer Worte zu zweifeln wagte Baron
Friedrich der mir die Hand küßte und die Bemerkung
machte ich ſei zu jung für eine Großmutter Mein
Gott unterbrach ſie ſich plötzlich was meinte er wohl
damit Ob er Verdacht hegte Pah Weletsky s Be
grüßung und die Vertraulichkeit der Fürſtin Palitzin mit
mir werden ihn getäuſcht haben Gehen Sie nur zu ihm
erzählen Sie ihm die Geſchichte von Dick Gaines und ſehen
Sie ob er Sie für unſchuldig halten wird

Das war ein häßlicher Betrug von Jhnen fuhr ich
auf den Namen meines alten Freundes für Jhre Zwecke
zu benutzen

Jch that es nur um Jhre Aengſtlichkeit zu verſcheuchen
ſonſt wäre ich nie über die Grenze gelangt vertheidigte ſie
ſich und mit Thränen in den Augen fuhr ſie fort Glauben
Sie mir ich hatte nicht die Abſicht mich in Jhre Familie
zu drängen aber als ich die ſcharfen harten Augen Baron
Friedrich s auf mir ruhen fühlte da konnte ich nicht mehr
zurück Wir durften uns nicht trennen ohne Verdacht zu
erregen und um unſerer beiderſeitigen Sicherheit willen
mußte ich die Rolle weiter ſpielen So hier wechſelte
ihre Stimmung i wieder ihre Augen leuchteten im
Fieberglanz des Märtyrerthums und ihre Stimme klang
tieferregt unn bin ich in Jhrer Hand Wenn es
Jhnen jetzt noch gerathen erſcheint mich anzuzeigen ſo thun
Sie es und ich werde nur Eine von den Vielen ſein die

Seuerol Auzeiber er Halle
OeſterreichUngarn

Wien 8 November Die ungariſche Miniſterkriſis iſt in
ein neues Stadium getreten Der Kaiſer hat das Ent
laſſungsgeſuch Szaparys angenommen und das bisherige

Kabinet mit der einſtweiligen Führung der Geſchäfte betraut Wie
verlautet iſt Szapary eutſchloſſen einen Auftrag zur Neubildung
des Miniſterinms abzunlehnen

Jn Olmütz wurde zur allgemeinen Ueberraſchung der
Kanzler des Domkapitels Dr Theodor Kohn zum Fürſt
Erzbiſchof gewählt Kohn iſt jüdiſcher Abſtammung 47 Jahre
alt Ob er ſelbſt ſchon als Katholik geboren oder in früheſter
Jugend zum Katholizismus übergetreten iſt iſt noch unaufgeklärt
Das Olmützer Domkaqapitel iſt in der Mehrzahl adelig Die Wahl
Kohn s erfolgte nach dem zweiten Wahlgange Auch im Parla
mente erregte dieſes Wahlreſultat großes Anfſehen

Jtalien
Rom 8 November Es liegen jetzt ziemlich abſchließende

Meldungen über das Ergebniß der am letzten Sonntag ſtatt
gehabten allgemeinen Kammernenwahlen vor Die Mehr
heit welche das Miniſterium Giolitti erobert hat iſt eine
ſehr bedeutende weſentlich geſchwächt iſt die radikale franzoſen
freundliche Richtung Jn 503 von 6508 Wahlkreiſen wurden ge
wählt 307 Liberale 39 gemäßigte Radikale 81 Konſervative
11 Anhänger Nicoteras 9 Republikaner 2 Sozialdemokraten
54 Stichwahlen ſind erforderlich Wenn auf den erſten Blick auch
der Beſtand des Miniſteriums geſichert erſcheint ſo werden doch
auch bald lebhafte Anſtrengungen von Seiten des früheren Miniſter
präſidenten Crispi erwartet das Staatsruder wieder in die Hand
u bekommen Dabei kann das Kabinet dann leicht eine völlige
eugeſtaltung erlangen

BVelgien
Brüſſel 8 November Trotz der umfaſſenden Maßregeln

der Regierung ſammelte ſich eine vieltauſendköpfige Volksmenge in
den Straßen welche an das Königsviertel grenzen Schlag 1 Uhr
verkündeten 21 Kanonenſchüſſe die Ausfahrt des Königs ans
dem Palaſte Sofort ſtimmte die Volksmenge den Ruf Es lebe
das allgemeine Stimmrecht an der den Monarchen bis zum
Kammergebäude begleitete Die Thronrede welche die Noth
wendigkeit einer Verfaſſungsänderung betonte auch auf die Ver
beſſerung der Lage der Arbeiter anſpielte wird allenthalben als
r farblos bezeichnet ihre Aufnahme im Parlament war
ußerſt kühl Die radikale Gruppe poſtirte ſich vor den König

als dieſer den Saal verließ und rief Hoch lebe das allgemeine
Stimmrecht Der König kehrte ſodann auf dem kürzeſten Wege
in ſeinen Palaſt zurück Jede Truppenſchau unterblieb Heute
Abend finden 12 Verſammlungen zu Gunſten des allgemeinen
Stimmrechts ſtatt

Frankreich
Paris 8 November Ein Bomben Anſchlag iſt gegen

das Haus der Bergwerksgeſellſchaft von Carmaux
hierſelbſt verſucht worden Der Kaſſirer der Geſellſchaft fand im
Entreſol des Geſchäftsgebäundes eine Bombe Sie hatte Kugelform
und war unten mit einem Handgriffe verſehen Der Kaſſirer ließ
einen Polizeiagenten holen der von einem Bureaudiener begleitet

die Bombe zum nahen Polizeikommiſſariat trug Dieſe
beiden Perſonen ſowie der Unterbrigadier und der Sekretär des
Kommiſſariats ſtanden in der Nähe der Bombe als dieſe explo
dirte vermuthlich in Folge der Bewegung eines Uhrwerks
Alle Vier wurden ſofort getödtet Die Leichen ſind
furchtbar verſtümmelt Ein grade anweſender Polizei Jn
ſpektor wurde tödtlich verwundet Zwei Stockwerke des
Kommiſſariatsgebändes wurden völlig zerſtört Die Fenſterkrenze
der unteren Räume wurden herausgeriſſen und eine große Zahl von
Fenſtern wurde ansgehoben Die Straße iſt vor dem Kommiſſariat
mit Trümmern überſäet Die Pompiers begannen alsbald die
Aufräumungsarbeiten auf der Unglücksſtätte an der ſich auch bald

Vertreter der Behörden einfanden Das neue Dynamitattentat
ruft in der Bevölkerung große Erregung und Beſtürzung
hervor obwohl die Anſicht vorherrſcht die Exploſion wäre bei
größerer Vorſicht ſeitens der Poliziſten zu vermeiden geweſen

Der Leibarzt des Sultans
Wir haben bereits mitgetheilt daß der Leibarzt des Sultans

Mavrogeni verhaftet worden weil er der ruſſiſchen Botſchaft
türkiſche Staatsgeheimniſſe verrathen habe Die Anzeige ſollte durch

für ihr Vaterland den Tod erleiden Jn wenigen Minuten
wird man kommen nach Jhrem Paß zu fragen und Jhren
Namen einzuſchreiben Thun Sie es für uns Beide ſo gelte
ich in Rußland für Jhre officielle Frau Erröthend hielt
ſie inne und fügte dann leiſer hinzu Mein Schickſal liegt
in Jhrer Hand wählen Sie

Als ich ſie ſo vor mir ſtehen ſah hiureißend ſchön in
ihrer demüthigen Haltung und ihrer Hülfloſigkeit erwachte
der Amerikaner in mir Jch vergaß das Unheil das ſie
geſtiftet und dachte nur daran daß es eine Schmach ſein
würde dieſes zarte liebliche Weſen in die brutalen Hände
der Polizei zu liefern

Kurz entſchloſſen wenn auch mit heiſerer Stimme rief
ich ihr zu Es iſt gut Jch werde Sie für meine officielle
Fran ausgeben

Ehe ſie etwas erwiedern konnte trat der Sekretär des
Hauſes ein und bat um Namen und Paß da ich bei der
Polizei angemeldet werden müßte Ohne Zögern entſprach
ich ſeiner Aufforderung und während ich ſchrieb ſtand Helene
J r Thüre ihres Zimmers ſtolz und triumphirenden

ickes

Und als wir dann wieder allein waren kam eine jener
wunderbaren Metamorphoſen über ſie die in ihrem jähen
Wechſel einen ſo ſeltſamen Reiz auf mich ausübten Mit
dem unſchuldsvollen Lächeln eines Kindes halb ſchmollend
halb bittend fragte ſie neckiſch Nun Sie wiſſen daß ich
nicht Mrs Gaines bin werden Sie mir wohl nicht mehr
ſo viele Aufmerkſamkeiten erweiſen

Fortſetzung folgt

Photographie Müller Pilgram
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ſeine eigene Frau erfolgt ſein Zu dieſer Angelegenheit wird nun der
K Ztg aus Konſtantinopel unterm 1 November Folgendes ge
ſchrieben Es iſt nicht meine r h Skandalgeſchichten zu
berichten Heute ph ich einmal eine Ausnahme machen denn es ſſt
nicht ausgeſchloſſen daß die Angelegenheit weit über Gebühr auf
gebauſcht und ihr am Ende gar eine politiſche Bedeutung beigemeſſen
wird Der Sultan hat ſeit langen Jahren zum Leibarzt Mavrogent
Paſcha einen alten Herrn von etwa 75 bis 80 Jahren von griechiſcher
Abkunft Der Paſcha hat in Wien Berlin und Paris ſtudirt und
ſpricht unter anderm vortrefflich deutſch er galt früher als ein aus

ezeichneter Arzt und auch heute noch lieſt und lernt er mit jugend
ichem Eifer Eine andere als die Palaispraxis übt er ſeit Jahr

zehnten nicht mehr Zu dieſen Vorzügen und zu dem eines lebhaften
Geiſtes geſellen ſich zwei Fehler der eines böſen Maules wie die
Wiener ſagen und der andere allzugroßer Damenverehrung Der
letztere verleitete ihn vor Jahren zur Ehe mit einer damals ſchon nicht
mehr jungen Dame jenes Geſchlechtes dem der ſterbende Valentin im

Fauſt die Worte widmet Wenn dich erſt der eine hat u ſ Die
Ehe war verhältnißmäßig C der Gatte ſtudirte Bücher um ſeine
Kenntniſſe von der menſchlichen Natur zu erweitern Madame hielt
ſich an die Wirklichkeit Man ſtörte ſich mcht Ein paar Mal gingen
wohl die Meinungen auseinander über den Begriff der ehelichenTreue aber ſhüehuch einigte man ſich doch immer wieder bis es

vor einigen Monaten zu einem anſcheinend unlösbaren Konflikt kanFrancesca und Paolo die Hauptperſonen tragen dieſelben Namen wie

die Helden des fünften Geſanges von Dantes Hölle hatten einander
zwar ſchon oft gefunden ja ſie brauchten ſich eigentlich gar nicht mehr
u ſuchen aber diesmal fand auch der Paſcha den Freund und dasEnde war der ſeit Jahr und Tag erwogene Scheidungsantrag Die

Erledigung dauerte lange Die Zwiſchenzeit benutzte Francesca um
ſich eine Reihe von Papieren ihres Gatten anzueignen darunter Stück
eines Tagebuchs in welchem Mavrogeni den Ueberſchuß deſſen was
er nicht redend an den Mann bringen konnte ſchriftlich niedergelegt
hatte Bekenntniſſe einer Mannesſeele Es ſollen darin bedeutende
Perſönlichkeiten nicht geſchont ſein Jch kann mir wohl denken daß
die Lektüre daher viel des Jntereſſanten und Belehrenden zu bieten
vermag Eine edel weibliche Natur wie Francesca nun einmal iſt
laubte ſie nur eine Unterthanenpflicht zu erfüllen indem ſie den

Inhalt jener Aufzeichnungen auf Umwegen an den höchſten Richter ge
langen ließ Der Leibarzt der in dem achten Jahrzehnt ſeines Leben
natürlicherweiſe nicht mehr ganz denſelben Muth beſitzt wie damals

Haus und begab ſich
ſchutzflehend in die ruſſiſche Botſchaft Hier blieb er als Gaſt des
Botſchafters einen Tag um am nächſten einer gnädigen Einladung
ſeines Herrn folgend ſich peremtoriſch unter ſicherer Bedeckung in den

als er Francesca heimführte verließ ſein

dis geleiten zu laſſen wo er bis zur Stunde noch weilen ſoll
Man iſt an dieſem zauberiſchem Fleck Erde gegen ſchriftſtelleriſche
Aeußerungen wie die in dem Tagebuch ſehr empfindlich und gar wenn

ſich jetzt für Mavrogeni
Sicherheit ich mag die

nzelgerüchte nicht wiedergeben Keinesfalls wird es dem alten Herrn

der Verfaſſer ein Wiſſender iſt Wie die Dwg
u haben mögen weiß man nicht mit

wohl zu Muthe ſein
die am meiſten betroffene Perſönlichkeit hätte zu ihm geäußert
kennſt mich nun ſchon ſo lange und ich war ſtets dein Freund da

Er hätte lieber die Frau behalten Man ſagt

hätteſt du mir ja das alles ſagen können das ſchreibt man doch nicht
Viele Anzeichen ſprechen dafür daß der Leibarzt wieder in Gnaden
aufgenommen werden wird denn Se Majeſtät die von tiefem Miß
trauen gegen die Menſchen erfüllt iſt vertraut dem alten Doktor den
er mit allen Auszeichnungen bedacht hat dem höchſten Orden dem
Range eines Marſchalls mit einem Hauſe mit einem Gehalte von ich
glaube gegen 8000 fr für den Monat abgeſehen von den zahlreichen
Extras die hier unterzulaufen Mavrogeni war auch eigent

und J
Daß man

diesmal die Geſchichte ſo nahm oder nimmt ſoll der von Francesca
hätte viele

Daran iſt
Geſtern Abend erzählte man ſogar ſchon

der Leibarzt ſei des im Oſten beliebten plötzlichen Todes geſtorben

lich ſtets ein treuer Diener ſeines Herrn ſeine politiſchen
ſonſtigen Kannegießereien wurden nicht ernſt genommen

Mavrogeni
geſandt

ſein
ins Ausland

gemachten Mittheilung zuzuſchreiben
ſolcher gefährlichen Papiere
natürlich kein wahres Wort

Ich erinnere mich daß ich vor zwei Jahren einer Abendgeſellſchaft bei
dem engliſchen Botſchafter dem unvergeßlichen Sir
von Mavrogeni in ein längeres Geſpräch gezogen wurde
Rauch und Billardzimmer

dem dampferfüllten Raume zu beſtehen Jm Laufe des Geſprächs das
ſich um einen damals viel beredeten Streitfall zwiſchen der Pforte und
der deutſchen Regierung drehte meinte mein vis à vis deſſen Hemd
bereits in den wunderlichſten Falten lag das große Band des Os
manieh Ordens bedeckte nur ſpärlich die infolge eines gelöſten Knopfes
leicht entblöſte Bruſt Ja ſehen Sie lieber Freund in meiner
Zeit ſagten wir in Wien Wärſt net aufig ſtiegen wärſt net abi fallen
Er meinte damit daß wenn ein Schritt nicht gethan worden auch das
folgende entfallen wäre An dieſes Wort erinnere ich mich heute ja
hätteſt du Francesca nicht geheirathet Voilà une dame qui est
pas invitée ſagte die Gattin eines Botſchafters laut und vernehmlich
als Madame Mavrogeni ohne eingeladen zu ſein am Arme des Gatten
auf einer Abendgeſellſchaft jener Botſchaft erſchien

Kleine Chronik
Spandan 8 November Eine Eiſenbart Kur hat dieſer

Tage ein bei Spandau anſäſſiger Bauer an ſeinem Bruder ausgeführt
Dieſer war plötzlich ſchwer erkrankt Ein Arzt ward geholt ſtellte
typhöſes Fieber feſt und verordnete u A ein kaltes Bad Am
nächſten Tage kam er wieder und hörte daß das kalte Bad dem
Kranken ſchlecht bekommen ſei er ſei faſt todt Die weitere Nachfrage
ergab dann Folgendes Jn Ermangelung einer Badewanne hatte man
den Kranken an einem Stricke in den nicht gerade tiefen
Brunnen hinabgelaſſen Als er aber das Waſſer ſpürte ſchlug
er um ſich ſo daß der Strick zerriß Man holte nun erſt eine Leiter
und einen neuen Strick und ſo dauerte das Bad wohl drei Viertel
ſtunden Der Arzt verordnete raſch tüchtige Abreibungen und konnte
den Kranken glücklich retten Das Fieber war durch das unbeabſichtigte
lange Bad beſeitigt worden

Darmſtadt 8 November Die Guſtav Adolf Kirche
erbaut vom Kirchenbaumeiſter Schwartze wurde geſtern im Beiſein des
Großherzogs feierlich eingeweiht Prälat Habicht hielt die Weiherede
Pfarrer Rheid die Predigt Oberlandesgerichtsrath Heinzerling die
Anſprache Namens des Guſtav Adolf Vereins

Wien 8 November Der Selbſtmordverſuch des
Herrenhaus Mitgliedes Grafen Johann Kraſicki erfolgte wegen
ſchwerer finanzieller Verluſte Der Graf ſoll bei dem Rück
gang der Aktien der Steyrer Waffenfabrik große Summen verloren
haben Bereits vor acht Tagen machte er mittels Opiums einen Selbſt
mordverſuch der mißlang Die Aerzte bat er ſich nicht zu bemühen
es ſei vergebens Sein Zuſtand iſt übrigens ungefährlich

Newyork 8 November Raubanfall Jn einem Per
ſonenzuge wurde in der Nähe der Kalifornia Kreuzungs Station
im Staate Jowa ein verwegener Raubanfall auf einen Ju
welen Reiſenden Namens Pollock den Vertreter einer New
Horker Firma verübt Der Attentäter feuerte zwei Schüſſe auf den
Reiſenden bemächtigte ſich dann ſeines Muſterkaſtens welcher Diamanten
im Werthe von Doll 15000 enthielt und entkam indem er aus dem
Zuge ſprang Die Verwundungen Pollocks ſollen nicht lebensgefährlich ſein

Aus der Umgebung
Eisleben 8 November Luther s Sterbehaus Die

Stadt Eisleben ertheilte dem Prof Wanderer in Nürnberg den Auf
trag Luther s Sterbehaus ſtilgerecht einzurichten und mit
Malereien auszuſchmücken Jn einem Raume wird ein Katafalk er
richtet der das noch vorhandene echte Leichentuch Luther s trägt

Cöthen 8 November Von einem Eiſenbahnzug ge
tödtet Frecher Ueberfall Vom Eiſenbahnzuge üb erfahren
und getödtet wurde heute früh auf der Strecke Cöthen Aken in der
Nähe der Münze ſchen Kiesgrube der Arbeiter frühere Anſtreicher
Lebrecht Albrecht von hier Albrecht welcher in genannter Kiesgrube
beſchäftigt war und die Eiſenbahn betreten hatte hat wahrſcheinlich in
Folge des herrſchenden ſtarken Nebels den Zug nicht
bemerkt und iſt von demſelben erfaßt und auf dieſe Weiſe ums Leben
gekommen Ein ſchamloſer Bubenſtreich iſt geſtern Abend in
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Nr 264 Donnerstag
Stadt verübt worden Als gegen 10 Uhr eine junge Damein das elterliche Haus eilen wollte ward ſie in der Weallſtrate von

einem frechen Burſchen angefallen und zu Boden geworfen Auf die
Hiülferufe eilten leider nicht rechtzeitig genug einige Herrn herbei und
der elende Wicht ſuchte ſchleunigſt das Weite ohne weder erreicht noch
erkannt werden zu können

Dürrenberg 8 November Abſchiedsfeier
des an das königl Oberbergamt zu Halle a/S verſetzten disherigen
Salinendirektors Herrn Oberbergrath Mehner fand hier Seitens
der die Arbeiter der hieſigen königl Saline und der königl Braun
kohlengrube bei Tollwitz umfaſſenden Knappſchaft ein Fackelzug ſtatt
während ihm der Kriegerverein für Dürrenberg und Umgegend welchem
er als Ehrenmitglied angehörte ein Ständchen brachte Hierbei wurden
mehrere Anſprachen gehalten die mit dreifachen Hochs bezw Glückaufs

u Ehren

ſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 November
Städtiſche Kommiſſionen

inanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 10 November er Nachm 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

t Tagesordnung
1 Einführung eines neuen Beſoldungsplanes für Lehrer am Gym

naſium und der Oberrealſchule
2 Erhöhung des Schulgeldes an den höheren Lehranſtalten
3 Theilung von Schulklaſſen am Gymnaſium
4 Vermiethung der Gaſtwirthſchaft auf der Peißnitz
5 Verpachtung von Ausladeplätzen in den Pulverweiden
6 Bewilligung für Straßenreinigung
7 Mittelbewilligung für Ausführung von Pflaſterarbeiten8 Anderweite Gehaltsnormirung ßer Polizeiwachtmeiſter und des

Kriminalwachtmeiſters
9 Genehmigung des wegen des Triangels abzuſchließenden Vertrages

10 Definitive Anſtellung von drei Friedhofsinſpektoren
11 Sonſtige Eingänge

Für Lotterieſpieler Ein ähnlicher Lotterie Unfall wie er
jüngſt bei der Ziehung der Mühlhauſener Kirchenbau Lotterie paſſirt
iſt ſoll am jüngſten Sonnabend dem letzten Ziehungstage auch bei
der 187 Königlich Preußiſchen Klaſſen Lotterie vor
gekommen ſein Es ſollen nämlich fünf oder ſechs Nummern
aus dem Ziehungsrade auf die Erde gefallen ſein die
dann ohne weiteres Ceremoniel der Trommel wieder einverleibt wurden
Ob auch dieſer Zwiſchenfall irgend welches Nachſpiel haben wird das
bleibt abzuwarten

Concert Jn dem zweiten der von Herrn Muſikdirektor Vo
retzſch veranſtalteten Abonnements Concerte das am 17 d M ſtatt
findet wird wie ſchon erwähnt die berühmte Künſtlerin Frau Joachim
mitwirken Dieſelbe hat am vergangenen Freitag in der Philharmonie
in Berlin wieder mit beiſpielloſem Erfolg geſungen Die Voſſ Ztg
ſchreibt darüber Sie haucht den alten Liedern friſches Leben ein die
neuen erſchöpft ſie in ihrem reichen Empfindungsgehalt Frau Joachim
befand ſich an dieſem Abend mit der Stimme die beſonders durch den
kernigen und weichen Klang ihrer Mittellage anziehend wirkte in beſter
Verfaſſung mit der ſchmücken Ausführung zierlicher Tonfiguren erwies
ſie von neuem ihre techniſche Meiſterlichkeit wie immer ergriff ſie durch
die Wärme und Tiefe des Ausdrucks und entzückte mit der Anmuth
ihres Vortrags

Walhalla Theater Die Direktion hat wiederum durch En
gagemen namhafter Spezialitäten Künſtler ihren Vorführungen neuen
Reiz zu geben gewußt Da iſt Mr Charles Equilibriſt auf der
Stuhlpyramide von ſchlanker eleganter Geſtalt der uns die hals
brecheriſchſten und ſchwierigſten Evolutionen in ſchwindelnder Höhe
vorführt Ferner die Geſchwiſter Clara und Max Corelly fan
taſtiſche Verwandlungskünſtler welche wahre Beifallsſalven beim Pub
likum hervorrufen Ebenſo komiſch wie graziös wiſſen ſie in über
raſchender Weiſe die verſchiedenſten Typen Japanerinnen Tänzerinnen
und wohl am niedlichſten mit Puppen ſpielende Kinder darzuſtellen
ja ja das macht die Grazie und Eleganz daß ſie ſo gefallen Herr
Hubertus Kunſt Jagdpfeifer ahmt in Begleitung einer allerliebſten
jungen Dame Miß Vogel wollte ſagen Ornis mit großer Virtuoſität
und viel Gewandtheit die verſchiedenſten Vogelſtimmen nach
als beſonders gelungen und der Natur abgelauſcht möchten
wir die Stimme einer Nachtigall und eines gefangenen Küch
leins bezeichnen Herr Littke Carlſen Bravour Tanz Parodiſt
genannt die amüſante Karrikatur iſt ein wahrer Kautſchuckmann
der durch die Geſchmeidigkeit und Beweglichkeit ſeiner Gliedmaßen in
Staunen ſetzt und den lebhafteſten Beifall hervorruft Da ſind ferner
die gymnaſtiſchen Clowns Brothers Gaſch welche durch Eleganz der
Produktionen mit Recht allgemeine Anerkennung erringen beſonders
komiſch wirken ſie in der letzten Scene als walzertanzende unendlich
lange Dame Die Marnitz Gaſch Truppe Darſteller von
Schattenbildern verſtehen es in humoriſtiſcher Weiſe äußerſt komiſch
wirkende Schattenbilder vorzuführen Das geſangliche Fach iſt ver
treten durch die Lieder und Walzerſängerin Fräul Hedwig Braſelli
Aus vorigem Spielplan iſt der Miniatur Hunde Cirkus des Mr Jean
Boiſſet geblieben der ſeine Anziehungskraft nach wie vor ausübt

Glück im Unglück hatte geſtern Abend der auf der Braun
kohlengrube Glückauf bei Seeben beſchäftigte Bergmann F aus
Gutenberg Als derſelbe beim Schichtwechſel die ſog Fahrung erklomm
glitt er auf einer Leiter aus verlor den Halt und ſtürzte rücklings in
die Grube glücklicher Weiſe aber ſo daß er auf eine Bühne zu liegen
kam und in Folge deſſen vor dem Sturze in die gähnende Tiefe der
Grube bewahrt blieb Der Unglückliche hatte dennoch einen Bein
bruch am Unterſchenkel erlitten und mußte der hieſigen Klinik über

wieſen werden JSelbſt Dachrinnen ſind vor Dieben nicht ſicher In der
Freitags Nacht ſind an einer Anzahl Häuſer namentlich in der
gr Breiten und Rainſtraße zu Giebichenſtein die ZinkDachrinnen
beſchädigt und abgeriſſen worden was vermuthlich nur durch Diebes
hände ausgeführt worden iſt t

Eine ziemlich boshafte Frau ſcheint Frau W in Giebichen
ſtein zu ſein Derſelben erſchien ein beim Victualienhändler K daſelbſt
gekaufter Käſe für das dafür bezahlte Geld zu klein und ſie wollte des
halb dieſen zurückgeben als ſie indeß damit zurückgewieſen wurde
warf ſie das Kaufobject der anweſenden Händlerin ohne Weiteres an
den Kopf wodurch es zum Handgemenge kam und dieſes ſchließlich in
einer regelrechten Rauferei endigte Jedenfalls wird die Sache noch ein
gerichtliches Nachſpiel haben

Verhaftung eines Offiziers Der Sekonde Lieutenant v G
im hieſigen 36 Infanterie Regiment hat ſich unzüchtige Hand
lungen an dem 6 jährigen Sohne eines Gaſtwirths in Giebichenſtein
zu Schulden kommen laſſen und iſt deshalb in Unterſuchn ngshaft
genommen worden Bereits am Montag Nachmittag haben im Cafſino
des Hotels Stadt Hamburg Vernehmungen ſtattgefunden Die
Ueberführung des Beſchuldigten nach Erfurt ſoll bereits erfolgt ſein

Unfall Als der Dienſtmann Nr 5 mit einem Handwagen
geſtern Mittag vom Bahnhof die Delitzſcherſtraße nach der Stadt zu
ſuhr wurde ſein Wagen plötzlich von einem ihm folgenden Droſchken
geſchirr erfaßt und er hierdurch ſo zur Seite geſchleudert daß er heftig
gegen ein eben paſſirendes Laſtfuhrwerk fiel und ſich am Kopfe erheb
lich verletzte ſo daß er ſtark blutete Der Droſchkenkutſcher fuhr ihn
gleich zum Verbinden nach der königl KlinikRohe Burſchen Geſtern Äbend gegen 11 Uhr paſſirten zwei
Schiffer von der Merſeburgerſtraße aus die Pfännerhöhe wo ſie von
mehreren entgegenkommenden polniſchen Arbeitern angebetteltund da man ſ abwies ſogar mit den Meſſern bedroht wurden Als
die Polen aber ſahen daß die Bedrohten ſich anſchickten nöthigen
falls von ihren Aexten die ſie bei ſich führten Gebrauch zu machen
ließen ſie ab und ergriffen die Flucht
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Normal Anterkleider re e täu
Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen PreisenGrosse AusWahl

Jn der Finanzlage ſei eine Wendung zum Beſſeren noch nicht
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Aus dem Vereinsleben

Erſter kommunaler Wahlbezirks Perein In der geſtrigen
Monats Verſammlung kam u A die Verbreiterung der

r Ulrichſtraße zur Erörterung Jn dieſer allgemein anerkannten
othwendigkeit ſei leider bisher noch nichts geſchehen was um ſo mehr

bedauert wurde da ſich jetzt die Koſten bedeutend vergrößert hätten
Selbſt die bereits im November v J von den ſtädtiſchen Behörden in
Uebereinſtimmung mit der Stadtverordnetenverſammlung beſchloſſene
Expropriation des damals Hampke ſchen Hauſes ſei noch nicht eingeleitet
Nach eingehender Diskuſion wurde beſchloſſen daß der Vorſtand des
Vereins im Auftrage des letzteren nochmals eine Eingabe an den
S richten möge in welcher um Auskunft über den Stand der

Sache gebeten und ſchleunigſte Entfernung des ehemals Hampke ſchen
Hauſes als des allergrößten Hinderniſſes befürwortet werde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert im Saale der Loge zu den fünf Thürmen ge

eben von der Concertſängerin Frl Margarethe Leiſt von hier und
em Pianiſten Herrn Thilo Becker aus Leipzig Die Künſtler hatten

den Ertrag des geſtrigen Concertes dem Baufonds der beiden neuen
Kirchen zugewendet und ſo war es doppelt erfreulich daß faſt kein
Platz leer geblieben Frl Leiſt iſt dem Publikum unſerer Stadt ſchon
ſeit Jahren als Sängerin und Geſanglehrerin vortheilhaft bekannt
Jhre kleine aber angenehme Stimme eignet ſich weniger für den ge
tragenen als für den colorirten Geſang und ſo iſt denn beſonders die
raziöſe Ausführung der Cavatine aus Tancred von Roſſini zuoben und das zierlich geſungene Celebre Menuet von Exaudet

in dem wir einige recht hübſche Triller hörten Frl Leiſt trug außer
dem noch Lieder von Ries Sucher Bohm Franz Eulenburg
und Chopin Viardot vor von welchen uns Alt deutſcher Liebes
reim von Bohm und Gute Nacht von R Franz am beſten
efielen Jn dem Pianiſten Herrn Thilo Becker der zum erſten

Male in die Oeffentlichkeit trat lernten wir ein großes zu den ſchönſten
Hoffnungen berechtigendes Talent kennen Der junge Künſtler welcher
ſeine erfolgreichen Studien bei dem rühmlichſt bekannten Muſikpädagogen
Herrn Profeſſor Martin Krauſe in Leipzig abſolvirte ſteht bereits
jetzt auf einer ſo hohen Stufe daß er ſicher in nicht zu ferner Zeit zu
den gefeiertſten Virtuoſen gehören wird Schon die Wahl der Concert
piecen bewies daß wir es mit keinem Anfänger im gewöhnlichen
Sinne des Wortes zu thun hatten denn an den Vortrag von Kom
poſitionen wie Chromatiſche Fantaſie von Bach Sonate
As dur op 26 von Beethoven und die beiden Liszt ſchen Klavier
ſtücke Chant polonais und Cantique Amour kann ſich nur wagen
wer den Gipfel ſorgfältigſter und gediegenſter Ausbildung erreicht hat
Herr Becker verfügt nicht allein über brillante techniſche Fertigkeit
welche namentlich in den beiden Werken von Liszt Staunen erregte
und über einen im Forte mächtig klingenden und im Pianiſſimo äußerſt
weichen Anſchlag der ſchöne Klangwirkungen vermittelte ſondern zeigte
ſich auch als trefflicher Jnterpret klaſſiſcher Muſik der durch feine
Auffaſſung und geiſtvolles Hervorheben des muſikaliſchen Gedankens
feſſelt Auch die große Sicherheit und vornehme Ruhe des talentvollen
Pianiſten der alle genannten Kompoſitionen auswendig ſpielte machten
den angenehmſten Eindruck Herrn Becker wurde von Seiten des
Auditoriums die wärmſte Anerkennung zu Theil Pf I

Die Eröffunng des Preußiſchen Landkags
W B Berlin 9 November 12 Uhr 30 Min Mitt

Heute Mittag 12 Uhr iſt im Ritterſaale des Berliner Schloſſes
der Zuſammentritt des Preußiſchen Landtags und die Eröffnung
der Seſſion durch den Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg
erfolgt Die Thronrede beſagt Folgendes

eingetreten Die Rechnung für 1891/92 ſchloß mit einem Fehlbetrag
von über 42 Millionen ab welche durch eine Anleihe zu decken ſind
Auch für das laufende Jahr iſt ein günſtiges Ergebniß insbeſondere
wegen des Auftretens der Cholera nicht zu erwarten Wegen der
nothwendigen Beſchränkung aller Ausgaben muß die Fortführung der
Beamtenbeſoldung für 1893/94 noch ausgeſetzt bleiben eine Auf
beſſerung dagegen ſoll durch Aufſteigen des Gehalts für die Unter
beamten durch Aufrücken der Hülfsarbeiter gefördert werden
Das Compatabilitätsgeſetz kann da es den bedeutſamſten Gegen
ſtand der Berathungen bilde noch nicht vorgelegt werden
Es ſoll der Abſchluß der Steuerreform erfolgen Ziel derſelben
iſt unter Beſeitigung der für die Gewerbetreibenden unbilligen und
ungleichen Vorbelaſtung des Grundbeſitzes und unter ſtärkerer
Heranziehung des vererblichen Beſitzeinkommens im Gegenſatze zum
Arbeitseinkommen die Steuerlaſten zu vertheilen neue Steuerquellen
zu eröffnen gerechtere Vertheilung der Gemeindelaſten durch
Zuſchläge zur Einkommenſteuer herbeizuführen Die Thron
rede kündigt die bezüglichen drei Geſetzentwürfe an Der
Geſetzentwurf wegen Aufhebung der direkten Staatsſteuern
beſtimmt ſämmtliche Ertragsſteuern einſchließlich der Bergwerks
ſteuer mäßiger als Staatsſteuern aufzugeben das Ergänzungsſteuer

geſetz eine weiſe Beſteuerung des nutzbaren Reinvermögens
mit Ausſchluß des Mobiliars unter Freigebung des kleinen
Beſitzes Das Kommunalabgabengeſetz regelt das Steuer
weſen der Gemeinde Verbände nach feſten Geſichtspunkten und
ſorgt bei Deckung des Steuerbedarfs der Gemeinden für Benutzung
der durch die Ueberlafſfung der Realſtenern eröffneten Steuerquellen

Der Ausfall durch den Verzicht auf die Realſteuern be
trägt etwa 102 Millionen und ſoll durch Mehrerträgniſſe der
Einkommenſteuer durch die bisherigen Ueberweiſungen aus Getreide
und Viehzöllen ſowie das Aufkommen aus der Ergänzungsſteuer
gedeckt werden Die Thronrede drückt die Hoffnung aus es werde
gelingen auch über die jetzt angekündigten und vorgelegten Entwürfe
zu voller Einigung zu gelangen Ferner wird die Vorlage eines
infolge des Einfluſſes der Steuerreform auf die Wähler
liſten nothwendig gewordenen Wahlgeſetzes eines beſonderen
Geſetzes über die Verwendung der Fonds von den Mehr
erträgniſſen der Einkommenſteuer wobei auf die Verbeſſerung der
Lage der Volksſchullehrer und die Erleichterung der Schullaſten
Rückſicht genommen wird angekündigt Die Eiſenbahnvor
lagen würden in beſchränkterem Umfange erfolgen
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Telegramme und etzte Anchriqhten

Privattelegramme des General Anzeiger
H Berlin 9 November 11 Uhr Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Germania
ſtellt ſich in ihrem heutigen Leitartikel abermals auf den Stand
punkt der Windthorſt ſchen Reſolution von 1890 und ſagt Wenn
die Nordd Allg annehmen kann daß der kommende Reichstag

die Militärvorlage bewilligen wird ſo bedeutet das ein
Mißachtung des Reichstags von 1890 Noch heute ſind die
Windthorſt ſchen Réſumés ein Programm für den Reichétag und

Prag 9 November 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Tiſchlergeſelle
Toſak der am 25 Auguſt in der Geſellſchaft von Deutſchen
mehrere Revolverſchüſſe abfeuerte wurde vom Geſchworenen
gericht von der Anklage des Mordverſuchs freigeſprochen
und nur wegen Uebertretung des Verbots des Waffentragens mit
einer Arreſtſtrafe belegt

Wien 9 November 10 Uhr 20 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Blätter
beſprechen das neueſte Bombengattentat das von Paris ge
meldet iſt in einer für die franzöſiſche Negierung wenig ſchmeichel
haften Weiſe Die Preſſe ſchreibt Das ganz unverantwort
lich ſchwächliche Verhalten des Miniſterinms Loubet gegenüber
den ſozialiſtiſchen Verhetzungen in Carmaux die ſchmähliche Nach
giebigkeit der Regierungsmänner gegenüber den vom ſozialiſtiſchen

Strikeausſchuß geſtellten Kapitulationsbedingungen und das nicht
weniger unverautwortliche Demagogenthum des radikalen Pro
feſſionspolitikers des Parlaments habe nur die Früchte gezeitigt
die man erwarten konnte

K Brüſſel 9 November 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sowohl hier wie in
Gent und Lüttich iſt der verfloſſene Abend ſehr bewegt ge
weſen Die Sozialiſten hielten überall wieder in den Straßen
Umzüge und beſchloſſen heute den öffentlichen Verſammlungen bei
zuwohnen und jeden Abend von jetzt an Umzüge zu halten Als
die einzelnen Gruppen den Verſuch machten am Königspalais
vorüberzuziehen wurden ſie durch die herbeigeeilte Bürgerwehr
daran gehindert

L Carmaux 9 November 12 Uhr Min Mittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Eine geſtern

Abend ſtattgehabte Verſammlung der Bergarbeiter nahm einen
Antrag an welcher beſagt die Bergleute wollten nicht die Opfer
von Unternehmen ſein die nur dem Kapitalismus nützen
können und verdammen das Attentat in Paris das in
keinem Zuſammenhange mit dem Strike in Carmaux
ſteh e

P London 9 November 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Präſidenten
wahlen in Nordamerika haben bekanntlich geſtern früh be
gonnen Nach den vorausſichtlichen Ergebniſſen wird Cleve
land mit großer Majorität gewählt werden Bereits jetzt ſind
zu Newyork und Brooklyn daraufhin Wetten mit 10 3 kontrahirt
worden Jn Newyork erhielt Cleveland 64509 Stimmen Harriſon
nur 42453 in Brooklyn hat Cleveland eine Majorität von
16 000 Stimmen

Wolffs telegr Korreſpondenz Buregan

W B Newyork 9 November 8 Uhr 5 Min Vorm Nach
den bisherigen Meldungen wird Cleveland im Wahlkollegium
vorausſichtlich über 257 Stimmen oder über 34 Stimmen mehr
als erforderlich verfügen

Das Dynamit Attentat in Paris
Paris 8 November Vergl Pol Ueberſicht Frankreich

Nur mühſelig konnte man über Mauertrümmer zum Polizeiburean
gelangen Der Anblick der ſich den Eintretenden darbot war
grauenerregend Die Leichen von fünf Perſonen in
Fetzen zerriſſen zu Brei zermalmt bedeckten den
Boden es waren die körperlichen Ueberreſte des Bureaudieners
Garins der beiden Poliziſten die denſelben begleiteten des
Unterbrigadiers Formeurin des Kommiſſariatsſekretärs
Pouſſet des Vizeſekretärs Fogard und des Polizeiagenten
Reanx welche auf der Stelle getödtet wurden ferner der Jn
ſpektor des Kommiſſariats Froutteau der mit zerſchmetterten
Beinen und tiefen Wunden an Kopf und Bruſt ſterbend
ins Spital gebracht wurde Außerdem fand man mehrere
ſchwerverwundete Perſonen deren Namen noch nicht feſtgeſtellt ſind
Wie die Exploſion entſtand iſt noch nicht aufgeklärt man ver
muthet daß die Bombe ein Uhrwerk enthielt Der
Unterbrigadier Henriot welcher mit einigen Schutzmännern
zur Hilfeleiſtung herbeieilte wurde beim Anblick des Schreckens
bildes vom Schlage gerührt und brach todt zuſammen
Man fürchtet daß es mit dieſen ſechs Opfern nicht ſein Be
wenden haben wird zumal zwei der Verwundeten in hoffnungs
loſem Zuſtande zu ſein ſcheinen Die Höllen maſchine wog
fünf bis ſechs Kilo und war mit dem durch Blechſtreifen an
den Henkeln befeſtigten Deckel nach unten mit dem Boden des
Topfes nach oben gekehrt Fachlente vermuthen daher daß es eine ſog

Bombe à renversement war die beim Umkehren in die regelrechte
Lage ſich ſofort entzündet und daß ſolcherart die Exploſion erfolgte
Genaues darüber wie die Kataſtrophe ſich abgeſpielt wird man

nie erfahren Die Wirkung der Exploſion war unbeſchreiblich die
Detonation glich einem hundertfachen Kanonenſchuß
Nachdem ſich der Rauch verzogen hatte gewahrte man daß mehrere
Fenſter mit ihren Rahmen herausgeriſſen waren und durch die
Fenſterhöhlen ſah man den geborſtenen Eſtrich deſſen Theile ſich
als ſchmale Brücken über den leeren Raum ſpannten Ueber dieſe
Brücken drang man in die Zimmer welche ein Bild namenloſen
Grauens darboten Die Wände und Decken waren dick mit Blut be
ſpritzt man ſtolperte über losgeriſſene Gliedmaßen und in unentwirr
baren Haufen lagen Trümmer von Holz Mauerwerk Papier Kleider
reſte und Stücken Menſchenfleiſches umher Die Gasarme waren zu
Spiralen verbogen um einen derſelben ſchlangen ſich menſchliche Ge
därme Der Leichnam des Büreaudieners Garin war vollſtändig ver
kohlt Garin hinterläßt eine junge Frau welche jeden Tag ihrer Ent
bindung entgegenſieht und als ſie das Unglück erfuhr in Wahn
ſinn verfiel Die Direktion der Compagnie Carmanx erhielt ſeit
Beginn des Ausſtandes zahlreiche Drohbriefe den letzten vor einer
Woche in welchem angezeigt ward daß ihre Büreaus in acht
Tagen in die Luft fliegen würden

u

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfichtliches Wetter am 10 November

Bei nördlichem Winde vorwiegend trübes Wetter ohne
weſenttiche Niederſchläge und ohne erhebliche Aenderung
der Temperatur

Waſſerſtände Am 9 November Halle unterhalb 1,62

müßten es auch ferner bleiben

für Damen Herren und Kinder

Trotha 1,30 8 November Calbe Oberpegel 1,27 Unter
vegel 0,12 Dresden 0,72 Magdeburg 1,17

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Et
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Neu eröffnet We
Detailverkauf zu Engrospreisen

M uulIäT VI C mW z

9

9 4 9 t 2 9 VorEinziges Hpecialgeſchäft ſämmtlicher Wedarfsartikel

für die nH e oft derren und Damenſchnriderri 137 von é nnd

O a o r elfeGrosse Ulrichstrasse 39 im früheren Café Central
Detailverkauf Parterre im okladen eMit Gegenwärtigem beehre mich ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage S nochr im Eckladen früheren Café Central eden Einzelverkauf süämmtlicher Bedarts Artikel für die Herren und Damenschueideret eröffnet habe Nur direkte und beſte Bezugsquellen ermöglichon vollſt

es zu Engrosproisen ver rufen zu Können S und finden vermöge dieſes Umſtandes ſowie auch einer außergewöhnlich großen Aus J e klare

wahl aller in dieſe Branchen gehöriger Artikel wegen 4Schneider und Schneiderinnen
bei mir die beſte und billigſte Bezugsquelle für ihre Einkäufe Jch unterhalte ſtets größtes Lager und reiches Farbenſortiment von allen Neuheiten und ſonſtigen Artikeln in guten Qualitäten und
offerire beſonders für die neue Saiſon Ruſſiſche Borten Figaro Jäckchen in Tuch Perlen und Poſamenten Marabut Galon und Franzen Feder Pelz Biber Krimmer und Aſtrachan Beſätze
Perlmutt Büffelhorn Stoff und Metallknöpfe Ornaments Agrements Sättel wollene und abgeſtevpte Atlas Futterſtoffe ferner alle Farben Merveilleur Ottomane Surahs Poſamenten
Aermel und Mieder Poſamenten Gürtel Ornaments und Agrements Taillen und Rock Garnituren Sammet und Seidenbänder feine Perlmutt Metall und Poſamentknöpfe neue ſeidene
Demaſſes und Brokats Serges und Peluches glatt und fagçonnirt glatte Ripsſammete ſowie alle Farben und Qualitäten in Futterſtoff und Nähartikeln 2ur Damenkleider
und Mäntel Confecetton

Ferner offerire ich zur

a w r pß D 7Herren Schneiderei
Stepp Atlaſſe und Zanellas in allen Farben geſtreifte karrirte und glatte Lama und Plaid Futterſtoffe Serges und Peluches glatt und fagonnirt für Ueberzieher karrirte geſtreifte und glatte
Zanellas ſchweiß und luftechte Kragenſammete Wattirleinen Borten Steinnuß Perlmutt und Hoſenknöpfe ſeidene und Eiſengarn Aermelfutter glatte und geſtreifte Croiſes Pocketins Watten
Zentimeter Maße Zeichenkreide ſowie alle Bügelgeräthe als Kragenhölzer Planken Lineale Dreiecke Achſelhölzer Aermelhölzer Zuſchneide Scheeren Bügeleiſen u ſ w u ſ w

Hier iſt es nicht möglich meine ſämmtlichen Artikel einzeln aufzuführen doch iſt alles zur Schneiderei Gehörige bis zu Kleinsten Artikel am Lager vertreten
4

Mit Mugter und Auswahlsendungen Stehe gern zu Diensten xracte und corlante Bedienung

7

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereee rege w n rBettfedernfabrikVerlohungs und a d e m a m n S x z Derin
m verſendet gegen Nachnahme nicht unterTrauringre 1 I 20 Pf Kindermenhl dBüchſe 3 Halbdaunen das Pfund Mk 1,25d h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75iw 8 und 14karät Gold à ſie w r n r ügl Daunen d d 2,85 t3 Wer e bis 30 Marr e eng Unentbebrlich Zur rationellen Brnäbrung der Kinder m dieſen

baren Größen ſtets vorräthig Gravirung 3 Pfund zum größten Oberbettgratis Setzt Bildet Für Kinder Verhütet Verpackung wird nicht berechnetW R Tittel gesundes Fleiseh Knochen J die und beſeitigtwir Erleichtert entwöhnt B rechGold u Silberwaaren Bijouterie an wirkt das Zahnen werden ſollen durehfallL h ernührend in außer die beſte rer Acte 25ebenauerſtraße 25 hohem Grade ordentlich Nahrung Packete Pfs empfiehlt
WSchmurkſachen Georg ZeisingJn Halle a S zu haben bei H Dankel Adlerapotheke Paul Evers Ulrichſtr 16 Dr Franke Dr Rummel Hirſchapotheke Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden

jeder Art werden gut und billig reparirt R Hochheimer J Büdefeld s Nachf Helmbold Co A Hoen Leipzigerplatz ErnstJentzseh Droguerie Krütgen Nless
Neuarbeiten wie Trau u Verlobungsringe Kaiſerapotheke E John Albrechtſtr 17 Margnardt Ww Löwenapotheke G Oss wald Geiſtſtr F A Patz Gr Ulrichſtr H Qua Alle Arten Polſterarbeiten Stuben
2c reell und billig in der Goldſchmiede ritseh Leip Str 54 A Steinbaech Königſtr 16 M Waltsgott Ulrichſtr lb Schlüter Nehf Gr Steinſtr 6 A Ludwig Engelap tapezieren ſauber und billigſt

werkſtatt Gr Steinſtr 44 I Kl Klausſtr 14 partSehr günſtige Gelegenheitspoſten in Sie Neuheit O Beſtellungen
reinwoll Damentuchen und Ballstoffen Jerztlich empfohlen auf Aafzprefzſteine der v Madai
Confectionsstoffen schwarz für Mäntel u ſchen Braunkohlen werden entgegen

Jaquets Pelzbezügen ete O und Stabe zeichnen r e nommen vo dGrosse Auswahl in Kleiderstoffen 5 n ne den v erſamkeit u Leichtigteit aus ſind W Puppendick Ranniſcheſtraße 10
I leicht und theilweiſe zu öffnenKleiderreſter zu Feſtgeſchenken äußerſt billig verurſachen keinen Druck Alle H Schumann Gr Steinſtraße 49

Prachtvolle Puppenreſter deren gngetertigien Corſets ſind B Schöttler Geiſtſtraßen und Harzgaſſen Ecke
Schulze Petermann Hulle a S de en S e raße l reypen ſowie direkt Gruber angelegentlichſt empfohlen Alte W v Madai Zſcherben bei Nietleben

Oleariunsſtraße 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes Corſets werd mit der Neuheit
Verkauf 1 Treppe hoch verſehen Tadelloſer Sitz wird

m ConditoreiTäglich frische Holländ Austern Mittelſtraße 6 T
Joſiannes Davidital Salat Hummer Majonnaise Roastbeetf u Kalbsbraten

echte Frankfurter und Fraustädter Würstchen Sorren ſehr ſchöne 5peise
neue Strassburger Güänseleberpasteten egek Prager Delicatess Schinken Cassler Rippespeer e empfiehlt Geiststrasse Igef h rn W u s A Soh mieisser empfiehltn Rügenw Gänsebrüste Strassburger Gänselebertrüffelwurs Markt 1 Rathhaus in r meti Zungen rer Sardell n Leherwurst unter der Uhr im Keller Martinshörnchen wit ſ Marzipanfüllung

Pfunnkuchen Spritz kuchen und hochtetnen Matz
kuehen

sowie alle anderen Sorten
BRackwerke Torten Auſsätze Gefrorenes

für Gesellschaften Hochzeiten ete
in unübertroffener Güte und dester Auskührung

S Chines Theg a gppfſe S
Punsch und Bowlen Essenzen

Erfurt B kres RoSaure Senf und Pfſeſfergurken Perlzwiebeln genren ren Wiren
Gr Ulrichstr Fernsprecher kohl gr Salat Radieschen58 Gehr Zorn 367 Endivien Holländer Rothkoni

empfiehlt

A Schmeisser
Markt 1 Rathhanus

Einen Handfederwagen
vermiethet gegen Entſchädigung zum
Selbſttransport Bärgaſſe 9

I Bernburgerſtraße 9 aCafé GlIii chik er iel
Damen Lese und Rauchzimmer

ff Biere vom Faß gutgepflegte Weine 2e empf ſich gleichz zur prompt
Ausführung von Beſtellungen auf Torten Aufsätze Eis etc in größter Auswahl

D
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72
c

echte Fürstenneunaugen ff Delicatess Bratheringe Fehte T Ruvene S
S
22
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